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Gleich nach dem Abschluss des Kirmeszugs 2014 hat sich der Bewertungsausschuss im Hotel 
am Vogelsang getroffen, um die Bewertung der Darstellungen im Kirmeszug vorzunehmen. 
 
Anwesend waren 12 von 12 Mitgliedern sowie der geschäftsführende Vorstand des Gevels-
berger Kirmesvereins als Gäste. 
 
Schaut man sich die Protokolle der vergangenen Jahre an, so liest man immer wieder „Kirmes-
zug der Superlative“. In diesem Jahr muss man diese Feststellung um einen weiteren Superla-
tiv ergänzen: Mit dem Ausbau der Hagener Straße und der neugestalteten Mittelstraße hat 
dieser Kirmeszug eine Veranstaltungsfläche erhalten, die seiner würdig ist. Vielen Dank dafür 
den Verantwortlichen von Straßen NRW und Stadt Gevelsberg. Tausende von Zuschauern 
haben es genossen, an dieser längsten Bühne weit und breit fantastische Darbietungen zu 
erleben, die ihresgleichen suchen. 
 
Tolle Ideen, großartige bauliche und künstlerische Gestaltungen sowie schauspielerisches 
Können haben wieder einmal einen Kirmeszug auf die Straße gebracht, der nicht nur Gevels-
berger, sondern tausende auswärtige Besucher begeisterte. Eine tolle Werbung für unsere 
Stadt und die Menschen, die hier leben. 
 
Allen, die zum Gelingen dieses Kirmeszuges durch monatelange Arbeit und ihre Mitwirkung im 
Zug beigetragen haben, können wir bestätigen, dass es ihnen wieder einmal gelungen ist, 
Spaß und Freude in das Leben vieler tausend Menschen zu bringen. Dafür herzlichen Dank! 
 
Der Bewertungsausschuss hat auch in diesem Jahr erfreut zur Kenntnis genommen, wie viele 
Kinder und Jugendliche am Zug beteiligt waren. Wir sollten immer vor Augen haben, dass die 
Kindergruppen von heute die Wagendarstellungen, Fußgruppen, Frauengruppen und Einzel-
gänger von morgen sind. Sie sind die Zukunft der Gevelsberger Kirmes. Deshalb gilt ihnen 
unser besonderes Augenmerk. 
 
Was wäre ein Kirmeszug ohne Musik? Ohne die zahlreichen Spielmannszüge und Tanzgrup-
pen, um die sich die Gevelsberger Spielleute Vereinigung e. V. wieder erfolgreich bemüht hat, 
würde dem Zug die Würze fehlen. Auch der Spielleute Vereinigung herzlichen Dank. 
 
Eine Bereicherung des Zuges stellen auch alljährlich die Abordnungen aus den Nachbarstäd-
ten, der Deutsch-Griechische-Kulturverein Hellas, die Handballerinnen und Jugend der HSG, 
der Abi-Jahrgang 2014, die Sportschule Gevelsberg, Shaolin Hung Choy dar und nicht zuletzt 
die Treckerfreunde, die den Abschluss des Zuges bilden. 
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Für das Gelingen des Zuges sorgten aber auch viele, die nicht so sehr im Blickpunkt standen. 
Ohne die Unterstützung von Zugleitung, Feuerwehr, DRK, Technischen Betrieben und Polizei 
wäre eine Veranstaltung dieser Art nicht denkbar. 
 
Nochmals herzlichen Dank allen, die, an welcher Stelle auch immer, ihren Beitrag zu diesem 
hervorragenden Kirmeszug geleistet haben. 
 
Die Bewertung aller Darstellungen wurde gemäß der bewährten Bewertungsgrundsätze des 
Gevelsberger Kirmesvereines durchgeführt. 
 
Die Reihenfolge der Preise und Platzierten ist in der beiliegenden Aufstellung protokolliert, die 
ebenfalls von allen Mitgliedern des Bewertungsausschusses unterzeichnet ist. 
 
 
 
 
Gevelsberg, 29.06.2014 


